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Herzlichen Dank 
Ausrüster FC Sarnen

www.dolomitensport.ch

Lindenstrasse 2, Sarnen

Telefon 041 662 08 88

20%
Rabatt für alle Mitglieder  
des FC Sarnen auf  
das ganze Sortiment !*
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Bericht des Präsidenten 
Geschätzte Vereinsmitglieder

Sind Sie oder bist Du  
umgezogen?

Adressänderungen können an folgende 
Mailadresse zugestellt werden:

office@fcsarnen.ch
So können wir unsere Adresskartei  

aktuell halten.  
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Die Temperaturen sind gefallen, die Natur liegt 
im Winterschlaf – doch wir sind weiter aktiv. 
Die Jüngsten vergnügen sich in den Hallen der 
Gemeinde Sarnen und die älteren Herren nut-
zen den Kunstrasen auch bei tiefsten Tempera-
turen. Die Anzeichen sind klar – die Vorrunde 
ist vorbei. 

Sportlich gesehen war es eine sehr erfolgrei-
che erste Saisonhälfte. Die erste Mannschaft 
hat sich nach dem Aufstieg nicht auf den Lor-
beeren ausgeruht und fleissig Punkte gesam-
melt. Mit 22 Punkten überwintern wir auf dem 
hervorragenden 3. Rang. Das Cupabenteuer 
war leider schon nach der ersten Runde gegen 
einen starken Gegner vorbei. Ebenso sportlich 
erfolgreich war die 2. Mannschaft mit der Un-
terstützung von Spielern aus dem Kader der 1. 
Mannschaft. Die Qualifikation für die Aufstiegs-
runde wurde erreicht. Leider steht das Team 
wieder einmal auf dem Scheideweg: es sind zu 
wenig Spieler vorhanden für eine Mannschaft! 
Kann die Mannschaft über den Winter perso-
nell verstärkt werden oder steht das Team vor 
der Auflösung?
Die A-Junioren haben sich wie das Fanionteam 
nach dem Aufstieg in die Coca-Cola Junior 
League erfolgreich an das höhere Niveau ange-
passt und den sehr guten vierten Rang erreicht. 
Herzliche Gratulation an dieser Stelle zu der 
tollen Leistung.
Bei unseren Junioren zählen nicht die Resulta-
te, sondern die Trainings- und Matchminuten. 
Da sind unsere Junioren die Spitzenreiter. Und 
mit dem neuen Trainingsanzug geht es noch 
leichter. Deswegen möchte ich unseren Trai-
nern, die dies ermöglichen ein grosses Danke-
schön aussprechen.
Mitte August fand das 3. Änte-Rennä auf der 
Sarneraa statt. Vielen Dank an das OK für die 
tolle Organisation des Anlasses sowie an die 
vielen Helfer, die den Anlass erst möglich ge-
macht haben.

Das eleven11 ist während der Winterpause ge-
schlossen. Das Lokal steht während dieser Zeit 
für Vermietungen zur Verfügung. Am 14. März 
2018 öffnen wir das Lokal wieder.
Silvia hat während den letzten zwei Jahren in 
der Küche sowie hinter der Theke gewirbelt. 
Nun hat sie uns aber verlassen. Danke für dei-
nen Einsatz. Ritta wird das Lokal souverän wie 
bis anhin weiterführen. Wir freuen uns, dass 
wir so eine Kontinuität bei unserem Lokal er-
reichen. Auch die Zusammenarbeit zwischen 
ihr und dem Vorstand funktioniert einwandfrei.
Zudem möchte ich mich bei den freiwilligen 
Helfern bedanken, die Woche für Woche im ele-
ven11 wirken und so den Betrieb sicherstellen.

Alles lief in der Vorrunde einwandfrei. Dabei 
koordinieren und organisieren im Hintergrund 
meine Vorstandskollegen diverse Aufgaben für 
diesen reibungslosen Ablauf. Für diesen ehren-
amtlichen Effort möchte ich meinen Kollegen 
herzlich danken.

Ich wünsche allen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch – ich 
freue mich auf viele tolle Begegnungen im 
2018.

Pirmin



1. Mannschaft 
Vorrunde

Die Aktivitäten in dieser Sommerpause waren 
weit weniger als noch letztes Jahr. Nach dem 
Regionalmeistertitel und sofortiger Wiederauf-
stieg in die 2. Liga-Interregional musste auch 
nicht gross gehandelt bzw. verändert werden. 
Der Kader konnte durch frühzeitige Planung 
schnell zusammengestellt werden. 

Veränderungen im Kader und Staff
Die Mannschaft verlassen haben lediglich zwei 
Spieler: Davide Del Sordo, hat während 10 
Jahren sehr erfolgreich für die 1. Mannschaft 
des FC Sarnen gespielt. Er hat sich entschie-
den seine Schuhe an den Nagel zu hängen, um 
mehr Zeit für die Familie zu haben. Salvatore 
Milone, welcher vor 2 Jahren aus den eigenen 
Junioren in die 1. Mannschaft kam, wird eine 
Pause einlegen.
Ebenfalls nicht zum Kader der Vorrunde ge-
hörten Matteo Costa und Tobias Imfeld (beide 
Rekrutenschule).

Neu im Kader sind ab diesem Sommer folgende 
Spieler:
-	Adrian Rogger (FC Giswil)
-	Anto Brnic (FCL-U18)
-	Peter Gämperle (FC Alpnach)

Rolf Burkhardt (Coach) hat den Wunsch geäu-
ssert nach 3 Jahren etwas kürzer zu treten. Da 
sein Nachfolger (Malik Sidler) aus beruflichen 
Gründen erst ab Oktober zur Verfügung stand, 
hat sich Rolf bereit erklärt, die Vorrunde anzu-
hängen.
Armin Truttmann (vorher SC Buochs) trainiert 
neu die Goalies der 1. Mannschaft. Dani Zim-
mermann trainiert neu die Goalies der A- und 
B-Junioren. Besten Dank an Dani für die geleis-
tete Arbeit in den letzten 2 ½ Jahren. 

Vorbereitung
Obwohl nichts neues, ist die Sommervorberei-
tung immer wieder eine Herausforderung, weil 

viele Spieler ferienabwesend sind. Die geplan-
ten Einheiten konnten zwar alle mit genügend 
Spieler absolviert werden, für den Staff ist die 
Sommervorbereitung trotzdem eine undank-
bare Aufgabe, da die Spieler jeweils auf völlig 
unterschiedlichem Fitnessstand sind. 
Dass genügend Qualität in der Mannschaft 
steckt, um eine Liga höher zu bestehen, davon 
war ich vor dem Saisonstart überzeugt. Trotz-
dem hätte ich mir eine bessere Sommervorbe-
reitung gewünscht. Mein Gefühlslage vor dem 
Start war deshalb etwas durchzogen. 

Harziger Start 
Mit dem Heimspiel gegen den FC Ibach und 
eine 0:3-Niederlage sind wir denkbar schlecht 
in die Meisterschaft gestartet. Der FC Ibach war 
sicherlich ein starker Gegner und hatte einige 
gute Einzelspieler in den eigenen Reihen. Die 
Niederlage kam aber auch deshalb zu Stande, 
weil wir unsere Torchancen nicht nutzen konn-
ten und so allenfalls den Match in andere Bah-
nen hätten lenken können. Beim zweiten Match 
im Tessin schaute gegen den Mitaufsteiger AS 
Novazzano ein 0:0 heraus. Das dritte Spiel ge-
gen den FC Ascona war in vieler Hinsicht weg-
weisend. Nicht nur weil wir das Spiel in extre-
mis (1:1 in der 90' und 2:1 in der 94') gewonnen 
haben und endlich das erste und zweite Tor 
geschossen haben, sondern auch wie der Sieg 
zu Stande kam. Ich bekam das Gefühl, dass die 
Mannschaft ab diesem Zeitpunkt in der Liga an-
gekommen war. Wir verloren dann unglücklich 
1:0 in Brunnen und gewannen 3:1 zu Hause ge-
gen Perlen-Buchrain.

Nach 5 Spielen standen wir mit 7 Punkten da 
und mussten im 6. Spiel zum klaren Leader 
Goldau reisen. Wir verloren sang- und klang-
los mit 5:0. Das klare Resultat wiederspiegelt 
aber nicht, dass wir 70 Minuten lang ebenbür-
tig, wenn nicht sogar die bessere Mannschaft 
waren. 



1. Mannschaft 
Vorrunde

Wozu diese Mannschaft Fähig ist, haben die 
Jungs in den nächsten 5 Spielen gezeigt. Diese 
konnten nämlich alle gewonnen werden. 5:2 ge-
gen Altdorf zuhause, 2:1 gegen Hochdorf aus-
wärts, 3:2 gegen Locarno zuhause, 3:2 gegen 
Eschenbach auswärts und 1:0 gegen Lugano 
U-21 zuhause.
Zum Schluss resultierten zwei weitere Niederla-
gen gegen Taverne (0:6) auswärts und im Derby 
gegen Hergiswil (1:2). Vor allem die Niederlage 
im Derby fällt unter die Kategorie unnötig und 
nicht zwingend. 
Nach dem letzten Meisterschaftsspiel fand noch 
die erste Cup-Runde gegen den Leader der 
Gruppe 5 (FC Zofingen) statt. Wir verloren 0:3, 
haben uns aber gut verkauft. Gegen einen star-
ken Gegner konnten wir mehrheitlich mithalten.
Die Vorrunde haben wir auf dem sehr guten 4. 
Platz und mit insgesamt 22 Punkten beendet. 
Die Mannschaft ist jung und besteht hauptsäch-
lich aus Obwaldner. Ich bin stolz wie sich die 

Mannschaft in der 2. Liga-Inter etabliert hat, 
bin aber trotzdem der Meinung, dass noch mehr 
möglich gewesen wäre. 

Abschied Rolf Burkhardt (Coach)
Rolf stand mir in den letzten 3½ Jahren als 
Coach zur Seite. Obwohl wir auch schwie-
rige Zeiten erlebt haben (Abstieg Saison 
2015/2016), hat sich Rolf mir gegenüber stets 
Loyal verhalten. Mit dem Regionalmeistertitel 
im Sommer 2017 hat sich Rolf ebenfalls in die 
Geschichtsbücher vom FC Sarnen eingetragen. 
Ich und die Mannschaft bedanken uns für die 
tolle Arbeit von Rolf und wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute! 

Zum Schluss möchten wir der ganzen FCS- 
Familie frohe Festtage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2018 wünschen! 

Hopp Sarnä	 Ricardo Pereira

1. Mannschaft mit Haupt- & Co-Sponsoren



Herzlichen Dank

Damit Du nicht  
lange auf der  
Ersatzbank bist! 

Ganz persönlich für Sie da.

Wir sehen die Dinge wie sie 
für Sie sind. Und so versichern 
wir auch. Ganz persönlich.

Rahel Lussi
Kundenberaterin

Agentur Sarnen, Kernserstrasse 17, 6060 Sarnen
Telefon 058 277 31 00, info.sarnen@css.ch

Mirjam Aschwanden
Mitarbeiterin 
Kundenservice

Mirjam AschwandenMirjam Aschwanden
Olivia Gräni
Kundenberaterin



Spielkommission
Wir bedanken uns herzlich!

Rolf Burkhardt 
hat als Coach an der Seite von Cheftrainer Ri-
cardo Pereira die Spieler der 1. Mannschaft im 
Sommer 2014 übernommen.
Rolf hat sich enorm für den FC Sarnen einge-
setzt und die Philosophie, hauptsächlich mit ei-
genen Jungen zu arbeiten, immer mitgetragen.
«Dein guter Geist und dein seriöses Arbeiten 
zeichnen dich aus. Viele schöne Stunden und 
Gespräche durften wir erleben. Die daraus ent-
standenen Freundschaften werden bestimmt 
auch nach der aktiven Zeit bestehen bleiben.»
Rolf verlässt uns nun mit Abschluss der Vorrun-
de nach 3 ½ Jahren toller Arbeit.
Wir bedanken uns herzlich und wünschen dir 
persönlich nur das Beste in der Zukunft.

Der Vorstand, Rici und deine Spieler

Melina Beck 
hat über viele Jahre in der Spielkommission der 
Aktiven mitgearbeitet und die Leitung in vielen 
administrativen Belangen unterstützt.
Herzlichen Dank Melina! Wir wünschen dir alles 
Gute für die Zukunft.

Der Vorstand und die Spiko

	 Brunnmattweg 5	 CH-6060 Sarnen	  
	 Tel. 041 661 25 16	 Fax 041 661 25 13	  
	 info@allron.ch	 www.allron.ch	  



Herzlichen Dank

Es ist der Mensch, der bei uns im Mittelpunkt steht - sei es als Gast oder als 
Mitarbeitender. Und es ist die zwischenmenschliche Komponente, die aus etwas 
Normalem etwas Besonderes macht. Unsere 120 qualifizierten Mitarbeitenden
sind Gastgeber mit Herzblut. Sie geben jeden Tag mit Überzeugung und dem 

besonderen Feuer im Herzen ihr Bestes, um dir ein Erlebnis der
genussvollen Art zu ermöglichen. 

Zahlen sind auch uns wichtig. Der sachliche Blick auf die Zahlen
ist Bestandteil unserer erfolgreichen Unternehmung. 

Erfolg hat man nie alleine. 120 - so viele Mitarbeitende beschäftigt die 
Sinnvoll Gastro in Voll- und Teilzeit. Wir bieten unseren Gästen 630 Innen- und

360 Aussensitzplätze sowie fast 200 Hotelbetten.  

Philippe Giesser Simon Feigenwinter Heiri Michel

Wir sind

SINNVOLL isst regional. sinnvollgastro.ch



2. Mannschaft 
Vorrunde

Voller Elan und guten Mutes ist das «Zwei» in 
die neue Fussballsaison gestartet. Wir hatten 
eine schlagfertige Truppe zusammen und konn-
ten mit einem neuen Trainiergespann, welches 
aus Massimo Biele und Daniel Läubli bestand, 
die Nachfolge von Armando Da Sousa gewähr-
leisten. Dank einer herausragenden Mann-
schaftsleistung und einem sicheren Rückhalt 
im Tor durch Ivo Sigrist, konnte der Brünigcup 
Final zu unseren Gunsten entschieden werden, 
womit bereits zum Abschluss der Vorberei-
tung ein erster sportlicher Erfolg zu verzeich-
nen war. Auch der Start in die Meisterschaft 
ist mit 9 Punkten aus den ersten drei Spielen 
durchaus geglückt. Die Ernüchterung folgte 
dann jedoch, durch die bittere 6:0 Niederlage 
im Derby gegen den überlegenen FC Giswil. 
Es folgten zwei weitere Niederlagen in den 
folgenden Auswärtsspielen. Im darauffolgen-
den Heimspiel konnte jedoch der FC Kerns in 
einem weiteren Obwaldner Derby bezwungen 
und somit der Negativtrend gestoppt werden. 
Folgend konnte im Auswärtsspiel gegen den FC 
Luzern, dank einem 3:5-Sieg, die Qualifikation 
für die Aufstiegsrunde sichergestellt und in der 
dritten Halbzeit gefeiert werden. Somit konnte 

auch die Niederlage im letzten Heimspiel ge-
gen den FC Südstern nichts mehr an der Quali-
fikation für die Aufstiegsrunde ändern und der 
langjährige Spieler und Kapitän der Aufstiegs-
mannschaft, Valentin Fanger, seinen Abschied 
aus der 2. Mannschaft feiern. 
Wir sind mit einem breiten Kader in die neue 
Spielzeit gestartet. Da einige berufsbedingt oft 
nicht am Trainingsbetrieb teilnehmen konnten, 
wiederum andere verletzt waren und einige die 
Fussballschuhe an den "Nagel" hängten, wurde 
unser Kader immer schmaler. Es gilt ein riesi-
ges Lob an jene auszusprechen, die sich trotz 
den schwierigen Umständen nicht entmutigen 
lassen und weiter akribisch trainieren: Massimo 
Biele, Daniel Läubli, Steve von Ah, Pascal von 
Ah, Valentin Fanger, Daniel Amstad, Valerio 
Reccia, Nico Wallimann und Marco Imfeld.
Auch möchten wir uns für die Unterstützung 
der Spieler aus der 1. Mannschaft bedanken, 
welche mit ihrer spielerischen Klasse und dem 
nötigen Einsatz einen wesentlichen Beitrag zu 
dem sportlichen Erfolg beigetragen haben. 

	 Hopp FC Sarnä
	 Camillo Omlin



Senioren 50+
Vorrunde

    Beni Britschgi
8702 Zollikon 6063 Stalden 
Tel. 044 391 95 37 Tel. 041 660 90 37

Bestätigung der sehr erfolgreichen letzten Sai-
son (IFV Vicemeister-Titel Sen.50+) lautete die 
Devise. Ein eigener Trainingsbetrieb wird nicht 
durchgeführt. Aber jeder Spieler hat die Mög-
lichkeit bei den Sen. 40+ in Sarnen oder Giswil 
mit zu trainieren. Wie oft und wie regelmässig 
trainiert wurde, wusste man – wie in jedem Jahr 
- beim ersten Turnier nicht. Leider wurde das 
Turnier in Buochs wegen einer fragwürdigen 
Terminkollision verschoben. Gastgeber beim 
zweiten Turnier am 29.9.2017 war der FC Her-
giswil. Erstmals stellten die Hergiswiler eine 
Mannschaft. Die weiteren Gruppengegner wa-
ren der FC Ibach, SC Buochs und FC Horw. 
Nach der Auftaktniederlage gegen den FC 
Ibach konnte sich die Mannschaft steigern und 
aus den restlichen 3 Spielen noch 7 Punkte ein-
fahren. Damit war ein erster Schritt getan. Am 
20.10.2017 fand das nächste Turnier in Horw 
statt. Einige wichtige Spieler fehlten aus diver-

sen Gründen (Ferien, Verletzungen, privater 
Termin) und wir mussten uns mit 2 Punkten aus 
4 Spielen begnügen. 
Aus den insgesamt 8 Spielen in der Vorrunde 
erreichten wir 9 Punkte (2 Siege, 3 Unentschie-
den), womit wir unsere Erwartungen nicht ganz 
erfüllen konnten. Spielerisch müssen wir uns 
hinter keiner Mannschaft verstecken und es 
liegt noch einiges drin. Ist die Mehrheit der 
Spieler bei den Turnieren im Frühling fit und 
anwesend, können wir das Finalturnier der 5 
Gruppensieger noch erreichen. Ich danke al-
len Spielern für ihren Einsatz. Ein grosser Dank 
geht natürlich auch an Ulla Burch für die Dress-
wäsche. Allen Spielern und dem ganzen Verein 
wünsche ich schöne Festtage, viel Erfolg sowie 
ein gesundes und glückliches 2018. 

Der Teamverantwortliche
Mats Kellenberger



Senioren 40+
Vorrunde

Mit 12 Punkten aus 9 Spielen (3 Siege, 3 Remis, 
3 Niederlagen) belegen die Veteranen 40+ ei-
nen guten Mittelfeldplatz in der Meistergrup-
pe. Der neue Trainer Armando de Sousa mit 
seinem Coach Daniel Anderegg waren mit den 
Leistungen und den erspielten Punkten sehr 
zufrieden. Das ausgegebene Ziel, mit den hin-
teren Regionen nichts zu tun haben, wurde er-
reicht. Mit einem Sieg beim Gruppenfavoriten 
FC Perlen/Buchrain schloss man die Vorrunde 
ab und geht optimistisch in die Zukunft.

Die Mannschaft spielt und trainiert schon ei-
nige Jahre zusammen. Das Durchschnittsalter 
ist deshalb relativ hoch und man wünscht sich 
in den nächsten Jahren ein paar frische «Jüng-
linge». But Oldies Are Goldies. Eine gute Mi-
schung, erfahrene Haudegen mit einige lauf-
starke Spielern, zeichnet die Mannschaft im 
Moment aus. Die Kameradschaft und der Zu-
sammenhalt ist nach wie vor auf einem «hohen 
Level», so dass Aktivitäten und Feierlichkeiten 
bei den Veteranen nicht zu kurz kommen. 

Besten Dank dem Trainerteam, der Mannschaft und den treuen Zuschauern die Freitag-Abends oft 
den Weg zum Seefeld finden und interessante Spiele der Veteranen anschauen!



Herzlichen Dank
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Senioren 30+
Vorrunde

Wie so oft in den letzten Jahren, fällt die 
sportliche Bilanz nach der Hinrunde äusserst 
bescheiden aus. Mit nur zwei Siegen, einem 
Unentschieden und ganzen sechs Niederlagen 
überwintern wir in der Meisterschaft auf dem 
10. und somit allerletzten Tabellenrang (7 
Punkte und einem Torverhältnis von 16:25). Im 
Cup Wettbewerb mussten wir bereits in der 2. 
Runde die Segel streichen.
Den Seinen gibt’s der Herr im Schlaf – weit 
gefehlt! Beim ersten Ernstkampf, in der ers-
ten Cup-Runde gegen den FC Horw, gewan-
nen wir 5:2 und konnten somit als Sieger vom 
Platz. Den optimalen Start in die neue Spiel-
zeit machten wir dann mit einem glücklichen, 
aber durch Team- und Kampfesgeist erzwun-
genen 1:2 Arbeitssieg gegen den SC Nebikon 
perfekt. Aber dann folgten sechs Niederlagen 
in Serie gegen Buttisholz (4:2), Dagmersellen 
(0:2), SG Wohlhusen-Malters (4:1), Kerns (2:3), 
Eich/Gunzwil im Cup (0:4) und Südstern (4:3). 
Besonders bitter war natürlich die Niederlage 
im Derby gegen Kerns. In die Kategorie «ab-
solut dümmlich» verbuchen wir die Niederlage 
gegen Südstern, wo wir doch bei einer 3:1 Füh-
rung rund eine viertel Stunde vor Schluss einen 
Elfer nicht verwerteten und schlussendlich alle 
drei Punkte dem Stadtclub überlassen muss-
ten. In den letzten drei Spielen konnten wir 
mit einem Sieg gegen Grosswangen (3:0), ei-
ner Niederlage gegen Nottwil (6:2) und einem 
1:1 Remis gegen Wauwil-Egolzwil den Schaden 
noch einigermassen in Grenzen halten.
Es gibt mehrere Gründe, für diese schlechte 
Vorrunde. Man könnte jetzt sagen, dass uns der 
Fussballgott nicht hold war. Oder aber, dass wir 
mit etwas mehr Wettkampfglück einige Zäh-
ler mehr auf dem Punktekonto hätten. Und so 
weiter und so fort. Etwas realitätsnäher wären 
selbstkritischere Schlagwörter wie bescheidene 
Trainingsbeteiligung, tiefe Priorisierung des 
Hobbys «Fussball Senioren 30+» und fehlende 
Seriosität bei der eigenen Matchvorbereitung. 

Von nichts kommt nichts, auch wenn das spie-
lerische Niveau bei den Senioren 30+ Promo-
tion eher bescheiden ist. Klar, der Spass und 
die Freude an unserer gemeinsamen Freizeitbe-
schäftigung stehen im Vordergrund. Bestimmt 
gibt es wichtigere Dinge im Leben als Senio-
ren Fussball. Doch jeder von uns hat zu Beginn 
dieser Saison für eine weitere Saison zugesagt. 
Fussball ist eine Mannschaftssportart, deshalb 
muss man ab und an seine eigenen Interessen 
in den Hintergrund stellen und sich vor Augen 
führen, wie man dem Team sowie dem Trainer 
helfen kann: Nämlich mit Solidarität und regel-
mässigem Mitwirken! Dann bin ich überzeugt, 
dass wir auf die Erfolgsstrasse zurück kehren 
werden. Und dann wird uns unsere gemeinsa-
me Leidenschaft noch mehr Spass bereiten!

Ein grosses Dankeschön möchte ich unserem 
Trainer Nhi Nguyen aussprechen für seinen 
unermüdlichen und aufopfernden Einsatz im 
Training, bei der immer wieder sich schwierig 
gestaltenden Mannschaftszusammenstellung 
sowie für die Betreuung während den Spielen! 
Ein weiterer Dank geht an Armando de Sousa 
und der ganzen Senioren 40+ Mannschaft für 
die etlichen gemeinsamen Trainingseinheiten.
Zum Schluss wünsche ich allen Vereinsmitglie-
dern eine erholsame meisterschaftsfreie Zeit 
und frohe Festtage im Kreise eurer Familien!

Sportliche Grüsse Thomas Krummenacher

Hochwertige Küchen-  
und Gesundheitsprodukte



Damen - SG Obwalden
Vorrunde

Mit neuem Elan und dem klaren Ziel «Auf-
stieg», begannen wir die Vorbereitungsphase 
im Sommer. Viele intensive, jedoch auch mit 
schönen Erlebnissen verbundene Stunden, ver-
brachten wir auf dem Fussballplatz und gingen 
unserer Leidenschaft, dem Fussball, nach. Wir 
absolvierten im August drei Trainingsspiele. 
In den ersten beiden bekundeten wir unsere 
Mühe und verloren beide Spiele. Ein Lichtblick 
ermöglichte uns das letzte Spiel, was mit einer 
tollen Leistung gewonnen werden konnte. 
Bei der Einteilung in die 4. Liga erwischten wir 
eine Gruppe mit nur vier anderen Teams. Was 
so viel heisst, dass wir bis nächsten Sommer je-
weils vier Mal gegen das gleiche Team spielen 
werden. Dennoch sind wir überzeugt, dass un-
sere Vorbereitung optimal war und es möglich 
ist, goldene Fussballstunden zu zeigen.
Ab Ende August galt es ernst – die Meisterschaft 
hat begonnen. Als erste Mannschaft durften wir 
den SC Kriens bei uns im Städerried begrüs-
sen. Nach angespannten und kämpferischen 
90 Minuten gingen wir als stolze Gewinner 
vom Platz und konnten mit unserem 2:1 Sieg 
die ersten 3 Punkte auf unserem SG OW-Konto 
gutschreiben. Eine Woche später ging die Fahrt 
nach Littau zu LIMA. Erstes Auswärtsspiel mit 
Ziel, die Punkte dem Heimteam abzuknüpfen. 
Mit wunderschönen Spielzügen gingen wir be-
reits nach neun Minuten in Führung. Nach 45 

Minuten hatten wir bereits vier Tore erzielt. Als 
Schlusstand gelang und ein Resultat von 1:6, 
plus 3 weitere Punkte. Nach zwei tollen Mann-
schaftsleistungen mussten wir eine Heimnie-
derlage einstecken. Das Team ASM Arzo Femm. 
besiegte uns mit 2:3. Verschiedene Faktoren, 
wie früher Ausfall unserer Torhüterin sowie 
ungewohnte Mannschaftsleistung, trugen dazu 
bei, dass wir verloren haben. Nichts desto trotz, 
Kopf hoch und Fokus halten war angesagt. 
Neues Spiel, neue Chance – SC Emmen war der 
nächste Gegner, auswärts. Der SC Emmen trat 
mit 9 Spielerinnen gegen 18 Obwaldnerinnen 
an. Mit Startschwierigkeiten gelang es uns mit 
einem grandiosen Resultat von 1:11 als Sie-
ger das Spiel zu beenden. Nun ging der Spass 
wieder von vorne los, Kriens begrüsste uns auf 
dem Kleinfeld. Für diese Partie sind nicht viele 
Worte zu verlieren, 0:0 das Endresultat. Weiter 
ging es wieder mit LIMA im heimischen Städer-
ried. Glanzvoll und einmal mehr verdient, ge-
wannen wir die Partie mit 4:0. 
Ein kurzer Unterbruch und eine Abwechslung 
mit einem anderen Team bietet uns das Cup-
spiel – dachten wir. Jedoch der Cup-Gegner 
war einmal mehr der SC Kriens. Wir traten als 
kampffreudige Mannschaft auf, testeten einiges 
aus, verloren das Spiel aber mit 3:1.
Wieder zurück in der Meisterschaft, stand das 
Tessin-Wochenende vor der Tür. Als Mannschaft 



Damen - SG Obwalden
Vorrunde

reisten wir ins Tessin und quartierten uns auf 
dem Camping-Platz in Agno ein. Nach der Ein-
nahme der Matchverpflegung, machten wir uns 
auf den Weg in das Dorf Arzo. Das Spitzenspiel 
stand auf dem Programm und wir wollten die 
Tabellenspitze behaupten. Das Spiel war hart 
umkämpft und die Emotionen spielten ver-
rückt. Nach einem Eigentor gingen wir mit 
0:1 in Führung. Die ganze Partie war geprägt 
von Fokus, Konzentration und einer einwand-
freien Abwehr. Schliesslich gingen wir mit ei-
nem unglaublich lauten Jubel als Sieger auf 
den Camping-Platz zurück zum Pizzaplausch. 
Schlussresultat blieb das 0:1. Als Höhepunkt 
und Abschluss der Saison traten wir das Heim-
spiel gegen den SC Emmen an. Diesmal nicht 
gegen 9 Spielerinnen sondern gegen 11. Das 
ganze Spiel verlief sehr träge und wir hatten 
Chancen für ungefähr drei Spiele. Trotz vielen 
Chancen erzielten wir 8 Tore und gewannen mit 
8:0 und überwintern an der Tabellenspitze. Die 
Vorfreude auf die Rückrunde ist riesig.

Die geniale Vorrunde verdanken wir unserer 
Disziplin und unserem Trainingseinsatz. Die 

Worte Fokus, Freude und Wille haben wir kon-
sequent in unsere Leistung eingebaut, was zu 
unserem Erfolgsrezept wurde.
An dieser Stelle bereits jetzt ein grosses Danke-
schön an unsere beiden Trainer, Remo Rohrer 
und Roli von Wyl, welche einen unermüdlichen 
Einsatz leisten. Herzlichen Dank.

Also auf geht’s Ladies in der Rückrunde im 
Frühling 2018… 
Feuer frei, auf geht’s mit einem lauten Schrei: 
S G O W !!! 
	 Flavia Lussi



FC Tibet Sarnen-Pilatus
Sieg gegen FC Nationalrat



FC Tibet Sarnen-Pilatus
Sieg gegen FC Nationalrat

Angekündigt als unser Highlight der Saison, 
darf man ruhig sagen, dass war DAS Highlight 
in unserem knapp 3-jährigen Bestehen.
Dass der FC Nationalrat nicht nur eine 
Plausch-Mannschaft ist, wurde bereits beim 
Einlaufen deutlich. Sie spielen pro Jahr mehr 
als 10 Spiele gegen Amateurteams aus der 
Schweiz, nehmen an einem internationalen 
Parlamentarier-Turnier teil und bereiten sich in 
einem 2-tägigen Trainingslager in Magglingen 
auf die Saison vor.
Wir spielten mit neun Spielern von FC Tibet 
Sarnen-Pilatus und acht Tibetern aus der Re-
gion Bern und einem aus Rapperswil-Jona. Un-
terstützt wurden wir zudem von einer Spielerin 
aus dem Damenteam und einer Juniorin.
Die Nationalräte – unter der Leitung von 
Alt-Fussballstar Roger Hegi – spielten gut or-
ganisiert. Ihr Stellungsspiel, Passing und Zu-
sammenspiel hat uns richtig herausgefordert 
und die meiste Spieler sind versierte Fussbal-
ler. Verstärkt wurden sie durch Frau NR Barbara 
Steinemann aus Zürich.

Die Parlamentarier nahmen gleich zu Beginn 
das Spiel in die Hand. Bereits nach knapp 20 
Minuten nutzte NR Jürg Grossen aus Bern sei-
ne Chance zum 1:0. Wir hatten zwar viele gute 
Chancen, aber der hervorragende Torhüter 
Martin Rupp hielt seinen Kasten sauber.
Die Anweisungen in der Pause konnte gut in die 
zweite Halbzeit mitgenommen und umgesetzt 
werden. Wir spielten viel besser zusammen und 
hatten konditionelle Vorteile gegenüber den 
im Verhältnis eher älteren Spielern vom FC Na-
tionalrat. Drei herrliche Tore und ein Elfmeter 
führten schliesslich zum Endstand von 4:1 zu 
unseren Gunsten. So kehren wir stolz in die In-
nerschweiz und nach Sarnen zurück!
Nach dem Spiel gab es ein gemeinsames und 
gemütliches Tibetisches Essen mit den Spielern 
des FC Nationalrats, angeboten von unserem 
Hauptsponsor GSTF (Gesellschaft Schweize-
risch-Tibetische Freundschaft).

Michel Ouwehand



Junioren A - Team Obwalden 
Toller Einstieg in die Meisterklasse

Die Zielsetzung für die allererste Meisterschaft 
in der Coca-Cola Junior League A war im Team 
unterschiedlich. «Nicht gleich wieder abstei-
gen» meinten die einen; von einem «sicheren 
Platz im Mittelfeld» sprachen die anderen. Un-
ser Trainer Heinz Rechsteiner wagte hingegen 
eine kühne Prognose: «Wir wollen uns nach 
oben orientieren!» Und so kam es denn auch: 
am Ende der Herbstsaison 2017 belegen wir den 
4. Rang (12 Teams). Vor uns nur Clubs mit pro-
fessionellen oder semiprofessionellen Struktu-
ren: Lugano, Bellinzona, Zug.

Niederlagen regelmässig weggesteckt
Es zeigte sich, dass mit diesem Kader, beste-
hend aus zahlreichen wertvollen Neuzugängen 
des Jahrgangs 2000; aus unserem Stamm von 
zuverlässigen und spielstarken A-Junioren so-
wie zwei neuen, erfahrenen 1998ern aus Sach-
seln ein Team entstand, welches in der Meister-
klasse durchaus bestehen kann. Wir bestritten 
zwischen dem 29. Juli und dem Meisterschafts-
beginn am 27. August vier Testspiele – drei in 
Sarnen, eines in Kerns. Es resultierten daraus 
drei Siege und ein Unentschieden. Der Start bei 
den Pflichtspielen ging dann allerdings «in die 
Hosen»: Bellinzona bezwang uns auf dem See-
feld mit 2:0, während wir in Baar 4:0 eingingen. 
Die Erfahrung daraus: «in der Coca-Cola Junior 
League A pfiff ein anderer Wind». 

Beeindruckender Schlussspurt
Aber auch die A-Junioren aus Obwalden durf-
ten erleben, dass da für sie noch viel Luft nach 
oben war. Es folgten Siege (gegen Küssnacht/
Weggis und Altdorf). Bereits jetzt zahlte sich 
aus, dass zwei harte Trainings pro Woche mit 
abwechslungsreichem Programm und Spielern, 
die voll bei der Sache waren, nicht umsonst sein 
sollten. Aus Chiasso fuhren wir am 24. Septem-
ber mit einem Punkt nach Hause, während uns 
eine Woche später OG-Kickers auswärts in der 
93. Minute eine herbe 2:3 Niederlage verpasste. 

Nach einem 4:4 Remis gegen Zug 94 und einer 
fürchterlichen 0:8 Klatsche im Cornaredo gegen 
Lugano, wuchsen unsere Jungs nochmals rich-
tiggehend über sich hinaus: 6:0 gegen Malcan-
tone, 4:0 gegen Team Seetal und schlussendlich 
bei 90 Minuten Tessiner Dauerregen und Wind 
3:1 gegen Rapid Lugano. Schlussendlich wur-
den wir mit dem 4. Schlussrang belohnt – vor 
uns nur Teams aus Vereinen mit professionellen 
oder semiprofessionellen Strukturen.

Sportliches und menschliches Kapital
Uns Betreuern bleibt die angenehme Aufgabe, 
auch im Namen der Spieler zu danken. Allen 
voran der Vereinsleitung des Team Obwalden 
für die grosszügige Unterstützung, namentlich 
bei den drei Tessin-Fahrten, die wir abseits vom 
Rasen im Reisebus und bei Pizza oder Spagetti 
erleben durften. Dem FC Sarnen danken wir für 
das Gastrecht und die tolle Infrastruktur. Zu-
dem bedanken wir uns bei einer kleinen, aber 
verschworenen Fan-Gemeinde, welche uns aus-
wärts und zu Hause aktiv unterstützte. Und da 
gab es noch zahlreiche Fussballfreunde, die in 
unterschiedlicher Form auf unsere Leistungen 
reagierten und uns ermunterten. 
In den A-Junioren gibt es nebst dem sportlichen 
auch sehr viel menschliches Kapital und gegen-
seitiger Respekt. Das tolle «Innenleben» des 
Teams wird uns Betreuer motivieren, im Früh-
jahr wieder mit demselben Elan dabei zu sein. 

Heinz Rechsteiner und Maik Schlosser, Trainer
Primus Camenzind, Coach



Junioren B - Team Obwalden 
Vorrunde

Grosser Umbruch
Aufgrund des grossen Um-
bruchs in der Mannschaft 
führten wir vor den Som-
merferien drei Auswahl-
trainings durch und spiel-
ten gegen den SC Kriens 

ein Freundschaftsspiel. Dabei sammelten wir 
vielseitige Erkenntnisse und konnten so den 
Kader für die neue Saison zusammenstellen. 
Zwanzig Spieler gehören dem Kader an, wobei 
vier Spieler bei uns trainieren und bei zwei Ob-
waldner B-Junioren Mannschaften mitspielen.

Positive Entwicklung in der Vorrunde
Wir spielten eine erfreuliche Vorrunde und be-
legen zum Abschluss einen Platz in der oberen 
Tabellenhälfte. In den Trainings legten wir zu 
Beginn das Augenmerk auf die Physis wobei wir 
bald merkten, dass wir den Fokus stärker auf 
den taktischen Bereich legen mussten. Es freut 
mich sehr, dass wir eine gute und breite Spiel-
qualität im Kader besitzen, so dass uns bei den 
Spielen vielseitige Wechselmöglichkeiten zur 
Verfügung stehen. 
Ein spezieller Höhepunkt war sicherlich das Cup 
1/16-Finalspiel gegen den FC Perlen-Buchrain, 
welches wir im Elfmeterschiessen mit 13:12 
gewannen. Dabei «durften/mussten» am Ende 
alle Spieler einen Penalty schiessen, wobei der 
entscheidende Schuss dann von unserem Cap-
tain erfolgreich, zu seinem persönlichen Penal-
ty-Hattrick, verwertet wurde.

Spannende Ausgangslage für die Rückrunde
Aufgrund der Auf- und Absteiger wird die 
Gruppe in der Rückrunde noch ausgegliche-
ner sein. So möchten wir mit der gesammelten 
Erfahrung und mit einer guten und intensiven 
Vorbereitung wieder um die Plätze im vorderen 
Drittel mitspielen. Im Mittelpunkt soll aber die 
individuelle Entwicklung der Spieler stehen. 
Dabei soll ein gesunder Teamspirit als Basis 
für unsere gemeinsame sportliche Zielsetzung 
dienen.

Vielen Dank dem FC Sarnen für die optimalen 
Trainingsbedingungen, beim Team Obwalden 
für die gute Zusammenarbeit und bei den El-
tern für die Unterstützung an unseren Spielen, 
und den Fahrgemeinschaften.

Allen eine schöne (Vor)Weihnachtszeit.
Christoph Wyss & Mensur Čeković
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Juniorinnen B - SG Obwalden 
Vorrunde

Gegen Ende der Sommerferien begannen wir 
mit einem frischen Team zu trainieren, da uns 
einige Spielerinnen auf Grund des Alters ver-
lassen mussten. Wir hatten viele, welche neu 
anfingen mit Fussball. Wir verstanden uns von 
Anfang an mit allen Mädchen super. Wir sind im 
Vergleich zu den Gegnern ein sehr junges Team 
bei den B-Juniorinnen. Zu Beginn der Saison 
merkte man extrem, dass wir sehr unerfahren 
und scheu waren. Dies wurde von Mal zu Mal 
besser und man merkte die Fortschritte enorm. 

Wir bekamen auch einen besseren Teamgeist. 
Wir haben zwar jedes Spiel verloren, sind je-
doch ins Cup-Halbfinale gekommen. Und dies 
mit einer lustigen Geschichte: Am Cup-Viertel-
final reisten wir nach Adligenswil und freuten 
uns unser neues Dress einzuweihen. Umziehen, 
Matchbesprechung, Schirikontrolle, Einlaufen, 
alles wie immer. Nur das Heimteam fehlte. Sie 
hatten das Spiel vergessen. So spielten wir dann 
eine Stunde ohne Gegner und machten daraus 
ein Training. Nach dem Duschen genossen wir 



Stellenanzeiger



Juniorinnen B - SG Obwalden 
Vorrunde

den Pausentee mit den offerierten Hot-Dogs. 
Unser Gegner im Halbfinale war Küssnacht. 
Mit denen hatten wir noch eine Rechnung 
offen. Mit verschiedenen Übungen (zurückle-
gen – Abschluss, spielen – laufen, sich von der 
Position aus anbieten, usw.) haben wir uns im 
Training gut vorbereitet. So gingen wir gut ge-
rüstet und motiviert ins Cuphalbfinale. Leider 
hat es dennoch nicht fürs Finale gereicht. Aber 
der Teamgeist und die Motivation blieben.
Zum Abschluss der Herbstrunde gingen wir 

zusammen in eine Alphütte oberhalb Alpnach. 
Wir schliefen auch dort. Es war sehr toll und 
wir hatten sehr viel Spass. Wir freuen uns auf 
das Hallentraining und schauen was es uns 
bringt. Wir möchten unserer Trainerin Silvia 
Amrein herzlich danken für ihren Einsatz und 
Willen, und dass sie immer an uns geglaubt hat. 
Vielen, vielen Dank allen, die uns unser neues 
Dress ermöglicht haben. Es isch dr Hammer. 

Amanda Christen und Michèle Spichtig



www.fcsarnen.ch

Die Vorbereitung im Sommer war wie gewohnt 
problematisch. Unsere Spieler aus Süd- und 
Osteuropa waren teilweise bis unmittelbar vor 
Meisterschaftsbeginn mit ihren Eltern in den 
Heimatländern. Aus diesem Grunde konnten 
wir lediglich ein Testspiel gegen die C-Junioren 
des FC Kerns organisieren. Der Sieg war deut-
lich, aber für uns wenig aussagekräftig. Die zu 
kurze Vorbereitungszeit hatte dann allerdings 
im ersten Meisterschaftsspiel keine negativen 
Auswirkungen. Es folgte Ende August bereits 
die erste Cup-Runde. In diesem Heimspiel 
konnten wir einen 2:0 Rückstand nach der Pau-
se in einen 3:2 Sieg umwandeln. In den folgen-
den drei Partien folgten drei Siege, dies bevor 
wir gegen den FC Emmenbrücke Academy C die 
erste Niederlage einstecken mussten. Auch un-
sere Gastmannschaft war bisher ungeschlagen. 
Es zeigte sich, dass uns Emmenbrücke körper-
lich und spielerisch überlegen war, denn die 
Hälfte der Mannschaft verfügte über Erfahrung 
in der Coca Cola Junior League (Meisterklas-
se). Nun folgte eine Serie von drei Niederlagen 

(Südstern, Rothenburg, Hildisrieden). Grund 
dafür war, dass einige Spieler nach dem verlo-
renen Match gegen Emmenbrücke die Motivati-
on vermissen liessen. Es folgte am 30. Oktober 
der 16tel-Final im Cup. Wir gingen ohne allzu 
grosse Erwartungen in dieses Spiel und konn-
ten die Partie gegen dieses Team der 1. Stärke-
klasse bis zur 78. Minuten offen gestalten. Dann 
kassierten wir leider das Siegtor zum Schlussre-
sultat von 1:2. Immerhin durften wir Ausbildner 
feststellen, dass da wieder eine geschlossene 
Mannschaft auf dem Feld stand, in der jeder 
für jeden kämpfte. Der Saisonabschluss am 4. 
November in Sarnen brachte uns einen 3:1 Sieg 
gegen den zweiplatzierten FC Hochdorf. Wir be-
endeten die Herbstmeisterschaft im 5. Schluss-
rang – dies ohne Strafpunkte. 

Spielpraxis für unseren grossen Kader
Im vergangenen Herbst verfügten die C-Junio-
ren des FC Sarnen über einen grossen Kader von 
25 Spielern. Die gute Zusammenarbeit mit dem 
FC Kerns und dem Team Obwalden trug viel zur 

Junioren C
Ein Herbst mit mehr Siegen als Niederlagen



Junioren C
Ein Herbst mit mehr Siegen als Niederlagen

Lösung dieses Problems bei. Grundsätzlich ka-
men alle Spieler, welche an den Wochenenden 
zur Verfügung standen, wenn nicht in unserem 
Team, dann in den beiden Partnerteams zum 
Einsatz. Ein Dankeschön gilt also den Verant-
wortlichen in Kerns und im Team Obwalden. 
Ein weiterer Dank gilt all jenen, welche uns 
zwei Betreuern behilflich waren. Ganz beson-
ders half uns Martin Rohrer, der jeden Montag 
das Torhüter-Training übernahm. Wir freuen 
uns auch immer wieder über die tatkräftige Un-
terstützung der Eltern und Bekannten unseres 
Kaders. Sie unterstützen unsere Jungs ausser-
halb des Spielfeldes, was nicht ohne Wirkung 
blieb. 

Möglichst viel im Freien trainieren
Mit unserem grossen Kader wird es wohl 
schwierig werden, im Winter 2017/18 in der 
Halle geeignete Trainings zu absolvieren. Des-
halb bemühen wir uns, möglichst lange und 
recht bald im Frühjahr wieder auf dem Kunstra-
sen trainieren zu können. 
Besondere Erwartungen möchten wir für die 
Frühlingsmeisterschaft nicht nennen. Es geht 
darum, dass wir dem Team Obwalden C beim 
Verbleib in der 1. Stärkeklasse helfen können. 
Aus diesem Grund werden wir vom FC Sarnen 
uns auf einen guten Platz im Mittelfeld der 2. 
Stärkeklasse vorbereiten. 

Stephan Lenher und Gilbert Leama



FC Sarnen ist auf 
Folge und erfahre alles über die Events und sei LIVE  

bei den Spielen der ersten Mannschaft dabei!
Gefällt mir

Junioren D
Vorrunde



Junioren D
Vorrunde

Eine neu zusammengestellte Mannschaft star-
tete im Sommer 2017 in die neue Saison. Von 
den Ea Junioren stiegen 6 Jungs auf welche im 
Sommer nicht ins TOW gewechselt hatten und 
von den Eb Junioren stiegen 3 Junioren auf. Im 
Verlaufe der Saison kamen noch 3 «Neueinstei-
ger» dazu. Zusammen mit den 6 D-Junioren 
der Vorsaison erreichte der Kader schliesslich 
eine Grösse von 18 Kids. Die Jungs hatten noch 
nie in dieser Zusammensetzung miteinander 
Fussball gespielt, was man auch unschwer und 
schnell erkennen konnte. Da wir bereits vor 
den Sommerferien am 29. Juni mit dem Trai-
ningsbetrieb starteten, blieb dem Team bis zum 
Meisterschaftsstart noch etwas Zeit sich zu fin-
den. Die Trainings in den Sommerferien waren 
erfreulicherweise gut besucht und die Jungs 
waren neugierig und sehr motiviert. Neben 
den Trainingseinheiten sollten uns möglichst 
viele Testspiele helfen, dass sich das Team ent-
wickeln und schnell finden kann. Ein Vorbe-
reitungsturnier in Littau sollte uns die ersten 
Rückschlüsse geben. Das Resultat war ernüch-
ternd. Es passte nicht viel zusammen und eini-
ge Junioren waren sehr enttäuscht und ratlos. 
Mit viel Trainingsfleiss und drei Testspielen ver-
folgten wir aber unseren Weg weiter. In diesen 
Testspielen haben sich die Jungs regelmässig 
gesteigert und es war eine positive Entwicklung 
in der Mannschaft zu erkennen. So starteten wir 
am 26. August in Baar in die Meisterschaft. Wir 
konnten aber noch nicht so richtig einschätzen 
was uns da erwarten würde. Es war ein Start wie 
ihn sich die Kids nicht besser hätten wünschen 
können. Obwohl wir das letzte Drittel freiwillig 
mit bis zu zwei Spielern weniger auf dem Platz 
spielten, beschenkten sich die Jungs selber mit 
einem glasklaren 0:19 Auswärts Sieg. Doch 
was war dieser Sieg nun wirklich wert? Nur vier 
Tage nach diesem grandiosen Start durften wir 
zu Hause im Cup gegen den FC Walchwil an-
treten. Auch diese intensive Partie konnten wir 
mit 4:1 für uns entscheiden und erreichten die 

nächste Runde im Cup, welche dann aber auch 
für uns die letzte war. Die nun folgenden Meis-
terschaftsspiele glichen dann einem regelrech-
ten Steigerungslauf. Spiel für Spiel wurde klar 
gewonnen. Die Jungs entwickelten sich schnell 
zu einem eingespielten Team und auf dem Platz 
passte immer mehr und mehr zusammen. Von 
den insgesamt 8 Meisterschaftsspielen haben 
wir bis auf eine unglückliche 3:4 Niederlage alle 
Spiele sehr deutlich und klar gewonnen. Unser 
Motto «das nächste Spiel ist das wichtigste» 
hat uns dabei immer begleitet. Nach dem auch 
das letzten Spiel zu Hause gegen den FC Sach-
seln klar mit 8:1 gewonnen wurde, beendeten 
wir mit 7 Siegen und nur einer Niederlage die 
Herbstrunde auf dem 1.Rang. Im Anschluss an 
das letzte Spiel feierten wir zusammen die er-
folgreiche Herbstrunde mit einem Spaghetti 
Essen und von Eltern mittgebrachten feinen 
Kuchen im Clubrestaurant Eleven.

Es hat richtig Spass gemacht mit diesen fleis-
sigen und tollen Jungs in den Trainings und an 
den Spielen auf dem Fussballplatz zu stehen 
und zu sehen, wie sie zusammen Fortschritte 
gemacht haben. Sowohl als Team und auch je-
der persönlich. Ich hoffe, dass wir in der kom-
menden Frühjahrsrunde 2018 mit demselben 
Fleiss und eine Liga höher wiederum viel Spass 
zusammen auf dem Fussballplatz erleben dür-
fen. Damit wir in der Winterpause aber nicht 
ganz auf Fussball verzichten müssen, werden 
wir bis dahin einige Hallenturniere besuchen.

Zum Schluss bedanke ich mich bei allen Kids 
für die vielen schönen Erlebnisse und ihren Ein-
satz. Ein grosses Dankeschön auch allen Eltern 
und Supportern für die Fahrten an die Spiele 
und die tolle Unterstützung. Danke auch an 
Paul Amstutz, der bei beruflich bedingten Ab-
wesenheiten meinerseits für mich eingesprun-
gen ist.

Markus Zemp
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Junioren Ea
Vorrunde

Zum Saisonstart durften wir – wie schon in 
den vergangenen Jahren – eine grosse Anzahl 
von Junioren begrüssen. Mit 2 Trainingsspie-
len, 2 Vorbereitungsturnieren und ein paar 
Trainingseinheiten konnten wir uns gut auf 
die neue Saison vorbereiten. Nach zwei erfolg-
reichen Siegen folgte ein Unentschieden ge-
gen Emmenbrücke. Nicht nur in diesem Spiel 
wurden zahlreiche Topchancen nicht verwer-
tet. Anschliessend war der erwartet stärkste 
Gruppengegner bei uns zu Gast. Obwohl wir 
phasenweise gut mitspielten, war der SCOG 
eindeutig besser und wir mussten eine klare 
Niederlage einstecken. Davon liessen sich un-
sere Junioren nicht entmutigen. In einem in-
tensiven und spannenden Spiel trennten wir 
uns gegen Altdorf 3:3 unentschieden. Gegen 
Ende der Vorrunde ging nochmals ein Ruck 
durch die Mannschaft. Mit Siegen gegen Erst-
feld, Buochs, Sachseln und Alpnach schlossen 
wir die Vorrunde sehr erfolgreich ab. 

Der Start in den Cup-Wettbewerb verlief har-
zig. Gegen den Engelberger SC (3. Stärke-
klasse) kamen wir nur mit Mühe weiter. Dank 
dem 8:7-Sieg im Penaltyschiessen erreichten 
wir die zweite Runde. Gegen den FC Walchwil 
waren die Weichen schon nach wenigen Mi-
nuten gestellt und ein Weiterkommen stand 
nie in Gefahr. Mit einem Kantersieg zogen wir 
in die dritte Cup-Runde ein. Dieses Spiel war 
hoch dramatisch, schnell und auf einem sehr 
guten Junioren E-Niveau. Obwohl die Partie 
zu Beginn recht ausgeglichen war – mit einem 
leichten Chancenplus für uns – führte der FC 
Hergiswil plötzlich mit 2:0. Toll wie die Jungs 
weiterkämpften, die Köpfe nicht hängen liessen 
und weiter an den Sieg glaubten. Hochver-
dient konnten wir zum 2:2 ausgleichen. Beide 
Mannschaften hatten noch Chancen den Sie-
gestreffer zu erzielen, doch zeigten sich beide 

Torhüter von ihrer besten Seite. Es kam zum 
Penaltyschiessen. Nervenstarke Elfmeterschüt-
zen und starke Torhüter sorgten für einen wah-
ren Cup-Krimi. Schliesslich konnten wir das 
Penaltyschiessen mit 7:6 zu unseren Gunsten 
entscheiden und stehen im Frühling 2018 im 
1/8-Final (Gegner noch unbekannt). 

Wie bereits zu Beginn des Berichtes erwähnt, 
war das Kader bereits beim Saisonstart mit 17 
Junioren zu gross. Im Verlaufe der Vorrunde ka-
men weitere 4 Spieler dazu, so dass ein zielge-
richtetes Training immer schwieriger wurde. Es 
konnten inzwischen 2 Trainer gewonnen wer-
den, so dass wir nach Abschluss der Vorrunde 
eine zusätzliche E-Mannschaft bilden konnten. 
Nun stehen in jeder E-Mannschaft 12 bis 13 
Spieler im Kader, was die Arbeit für die Trai-
ner doch sehr erleichtert. Der Entscheid welche 
Spieler wir abgeben, fiel uns allerdings nicht 
leicht. 

Zum Abschluss der Rasensaison trugen wir 
noch ein Trainingsspiel gegen den FC Kerns (1. 
Stärkeklasse) aus. Aufgrund der Kaderredukti-
on und den spielerischen Fortschritten können 
wir den nächsten Schritt vollziehen und wir ha-
ben uns für die 1. Stärkeklasse angemeldet. Wir 
sind überzeugt, dass die Junioren von dieser 
sportlichen Herausforderung nur profitieren 
können. 

Zum Schluss bedanken wir uns bei den El-
tern für ihre aktive Teilnahme und moralische 
Un-terstützung bei den Spielen. 

Wir wünschen unseren Junioren und deren 
Familien frohe Weihnachtstage und allen ein 
glückliches neues Jahr. 

Ivan Bedin und Mats Kellenberger



Herzlichen Dank

Für perfekte Beschriftungen:

.... aktuell, individuell
	 und ohne Grenzen

www.gasser-reklame.ch ...wo Erfolgreiche werben!

... immer 

am Ball

Für Seele & GaumenFür Seele & Gaumen

AIOLA  |  Harissenbucht  |  6362 Stansstad  |  041 610 79 07  |  täglich geöffnet                 www.aiola.ch



Junioren Eb
Vorrunde

Wir starteten die Vorrunde mit 15 Jungs und 
einem Mädchen sehr erfolgreich. Herausfor-
dernd war für uns Trainer, von Woche zu Wo-
che entscheiden zu müssen, welche Kids am 
nächsten Spiel teilnehmen können und welche 
notgedrungen aussetzen mussten. Schliesslich 
waren alle hochmotiviert und wollten spielen. 
Die enttäuschten Gesichter der Nichtberück-
sichtigten machte es uns nicht einfach. 
Sehr schnell stellte sich heraus, dass wir in der 
dritten Stärkenklasse zu wenig gefordert wa-
ren, die hohen Resultate zeugten davon.
Die Zusammenarbeit zwischen uns beiden 
Trainern entwickelte sich gut, unser ähnliches 
Spielverständnis kam uns dabei sehr zu Gute.
Nach kurzer Vorbereitungszeit traten wir im ers-
ten Meisterschaftsspiel in Engelberg gegen den 
SC Engelberg Eb an. Die Partie verlief sehr ein-
seitig, wir gewannen ohne Probleme mit 8 zu 1. 
Die zukünftigen Spiele verliefen ähnlich, einzig 
der FC Lungern hatte uns gefordert. Nach einer 
spannenden Aufholjagd konnten wir den Match 
schliesslich doch noch gewinnen. Wir freuten 
uns und waren Stolz über den schlussendlich 
verdienten Sieg. Übers Gefordert sein bekamen 
wir so die Möglichkeit, uns in unserem Spiel 

technisch und kämpferisch weiterzuentwickeln. 
Dabei kam auch der Spass nicht zu kurz, allen 
machte der Fussball Freude, den Kids wie auch 
unserem treuen Eltern-Publikum, von welchem 
wir von Woche zu Woche jeweils grossartigen 
Fan-Support erhielten. 
Auf die Rückrunde hin wechseln wir in die zwei-
te Stärkenklasse. Wir erhoffen uns dadurch 
mehr Herausforderungen. 4 Jungs verlassen 
uns in Richtung Ec, die Mannschaft wird auf die 
Rückrunde hin neu gebildet. Den Kids kann da-
durch vermehrt Spielzeit geboten werden. 
Für die Rückrunde erhoffen wir uns viele Fort-
schritte und den einen oder anderen Sieg. Mit 
dem Hallentraining haben wir bereits begon-
nen und mindestens zwei Hallen-Fussballtur-
niere werden folgen. 
Leider musste ich, Sandor, das Traineramt vor 
dem letzten Match wieder ablegen. Die plötzli-
che Pflegesituation meines Vaters zwang mich 
dazu. Fari und den Kids wünsche ich weiterhin 
ganz viel Erfolg und bedanke mich bei euch - 
und bei euren Eltern - ganz sehr!

Eine wunderschöne Adventszeit wünschen euch
Sandor und Fari



Herzlichen Dank

Wir vermieten
Juniorenbus & Festzelt

Hast du einen Ausflug geplant und  
zu wenig Platz im eigenen Auto?
Unser Juniorenbus bietet bis zu 16 Sitzplätze  
und kann kurzfristig gemietet werden.

Geburtstagsfeier geplant?
Unser Festzelt hat eine Kapazität von bis  
zu 150 Plätzen. Es hat vier Elemente und  
kann bis auf eine maximale Grösse von  
8 x 12 Meter aufgebaut werden.  
Zusätzlich vermieten wir ein Grillzelt.

Mietinformationen und Reservation unter www.fcsarnen.ch  Infrastruktur

Garage Blättler AG • Kernserstrasse 29 • 6060 Sarnen
Telefon 041 660 66 03 •  Telefax 041 661 00 03

info@garage-blaettler.ch • www.garage-blaettler.ch
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Junioren Ec
Die «Challenge» ist gestartet

FC Sarnen ist auf 
Folge und erfahre alles über die Events und sei LIVE  

bei den Spielen der ersten Mannschaft dabei!
Gefällt mir

Gleich im Anschluss an die Herbstrunde durf-
ten René Schumacher und Manu Müller die 
ersten Trainings der neuen Mannschaft leiten. 
Die "Challengers" haben in diesem Team rasch 
Freundschaften geschlossen. Die 2007er-Jahr-
gänge sind sehr hilfsbereit mit ihren jüngeren 
Mitspielern und alle gehen sehr respektvoll 
miteinander um. Sehr zur Freude der Trainer 
sind alle Spieler des Kaders in den Trainings 
erschienen. Nun geht es darum, mit diesem 
Team-Spirit eine Einheit zu formen.
Die Jungs sind zwar sehr verspielt, haben in 
ihrer Kreativität aber ganz schön etwas drauf. 

Die gute Vorarbeit ihrer bisherigen Trainer ist 
deutlich erkennbar. Ausserdem sind die Spieler 
topmotiviert für die kommenden Hallentur-
niere. In der Frühlingsrunde der Meisterschaft 
dürfen dann auch endlich unter freiem Himmel 
die ersten positiven Resultate erwartet werden.
Die Jungs haben Publikum verdient: Ihre Spiel-
freude ist ansteckend! Lassen wir die Spiele be-
ginnen!

Emanuel Müller



Junioren Fa
Vorrunde

Nach der Sommerpause konnten wir den Trai-
ningsbetrieb mit einer neuen, coolen Mann-
schaftszusammensetzung ab anfangs August 
wieder aufnehmen. Wie es über die Sommer-
ferien üblich ist, müssen die Mannschaften 
jeweils neu zusammengestellt werden, da auf 
Grund des Alters einige Spieler zur nächsthö-
heren Juniorenkategorie wechseln. Unsere ak-
tuelle Fa-Mannschaft besteht aus acht Spielern. 
Drei Jungs waren bereits in der Saison 2016/17 
im Fa und fünf Spieler konnten aus dem Fb dazu 
gewonnen werden. Mit den F-Junioren wird je-
weils am Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr 
bis 18.45 Uhr auf dem Seefeld trainiert. In die-
ser Altersklasse werden Meisterschaftsspiele in 
Turnierform gespielt. Die Mannschaften wer-
den, je nach Qualität, in verschiedene Stärken-
klasse (1. bis 3.) eingeteilt. Die Turniere sind 
jeweils am Sonntagmorgen angesetzt und jede 
Mannschaft absolviert an einem Turniertag vier 
bis sechs Spiele à zirka 15 Minuten. Es wird mit 
einem Torhüter und vier Feldspieler gespielt.
Als Vorbereitung auf unsere Meisterschaft 
konnten wir, wie bereits letztes Jahr, Mitte Au-
gust in Sachseln den Sommer-Cup wieder sou-

verän gewinnen und somit den Wanderpokal 
erfolgreich verteidigen. In der Meisterschaft 
haben wir uns für die Turniere in der 2. Stär-
kenklasse angemeldet. Bei diesen spielten wir 
insgesamt 18 Spiele. Davon konnten wir 14 ge-
winnen und mussten viermal als Verlierer vom 
Platz mit einem Torverhältnis von Total 80:19. 
Aus diesem Grund und mit der Tatsache, dass 
wir einige Spiele deutlich dominierten, werden 
wir voraussichtlich im Frühling 2018 in der 1. 
Stärkeklasse, und somit in der höchsten Spiel-
klasse spielen. Nebst dem sportlichen Erfolg 
sind Spass, Fairness und Respekt ebenfalls 
wichtige Faktoren in unserem Team. 
Unseren grossartigen Spielern besten Dank für 
den tollen Einsatz, den Eltern und dem Vor-
stand herzlichen Dank für die Unterstützung! 
Jetzt freuen wir uns auf eine hoffentlich erfolg-
reiche Hallensaison und die Herausforderun-
gen in den kommenden Frühlingsturnieren.

Martin Enz und Patrick Gernet



Junioren Fb
Vorrunde

Unser Fb-Team musste nach den Sommerferi-
en wieder neu eingeteilt werden. Patrick Huber 
und Soldati Renato hatten eine grosse Auswahl 
von sehr guten Spielern. Unser Kader war mit 9 
Spielern sehr gut besetzt. Die Mannschaft hat 
sich bei allen Turnieren sehr gut geschlagen 
und hat mit tollen Spielen und schönen To-
ren uns Trainer und alle Eltern erfreut. Einen 
speziellen Dank geht an unsere Fangruppe mit 
Eltern, die uns bei allen Spielen lautstark an-
gefeuert haben. Es war einfach toll mit euch. 
Die ganze Mannschaft dankt euch allen für die 
super Unterstützung.

Patrick Huber und Soldati Renato



Herzlichen Dank

Änte-rennä
Das 3. Entenrennen auf der Sarneraa

19. August 2017
Programm
10.30 Uhr Start 1. Lauf
12.00 Uhr Start 2. Lauf
14.00 Uhr Start 3. Lauf
15.30 Uhr Start 4. Lauf
17.30 Uhr Start Finallauf
19.00 Uhr Rangverkündigung

Kaufen Sie für CHF 5.– eine Rennlizenz und feuern
Sie Ihre Rennente kräftig an.

Vor und nach dem Rennen erwarten Sie ein ab-
wechslungsreiches Programm! Lassen Sie sich das
nicht entgehen.

Preise im
Wert von

CHF 2000
0.–

Weitere Infos auf www.änte-rennä.ch

Hauptpreis-SponsorÄnte-Sponsor Medienpartner Druckpartner

H A U P T P R E I S

Traumreis
e im Wert von

CHF 4000
.–

www.feri
ezyt.ch

www.feriezyt.ch

Wir blicken auf ein erfolgreiches und spannendes Änte-Rennä vom 19. August 2017 
zurück. Bei sonnigem Wetter haben sich viele Teilnehmer und Zuschauer an der 
Rennstrecke an der Sarneraa und auf dem Festplatz im Dorfzentrum gefunden.
Wir möchten unseren zahlreichen Sponsoren für die grosszügige Unterstützung  
und die tollen Preise bedanken!

Ein besonderen Dank auch unseren zahlreichen Helfern aus und  
um das Vereinsumfeld des FC Sarnen!

Save-the-date: Nächstes Änte-Rennä am 17. August 2019
Das OK Änte-Rennä 2017



Junioren Fc
Vorrunde

www.fcsarnen.ch

Mit insgesamt neun fussballbegeisterten Kin-
dern durften wir in die neue Saison starten. 
Dank der hervorragenden Leistung und dem 
tollen Teamgeist durften wir bereits viele gute 
Turnierergebnisse erzielen. Es macht uns gro-
ssen Spass den Kindern diesen tollen Sport 
näher zu bringen und gemeinsam mit ihnen zu 
wachsen. 

Wir möchten uns bei den Kindern für die tolle 
Zeit, sowie bei den Eltern für die grossartige  
Unterstützung bedanken. 

Eure Trainer Francesco und Anto



Clublokal



Junioren F
Zusätzliches Team: Fd

Zu Saisonbeginn hatten in allen drei F-Teams 
mit bis zu 14 Spieler. Das ist zu viel damit alle 
Spieler regelmässig zum Einsatz kommen. 
So bildeten wir eine vierte F-Mannschaft. Mit 
diesem Entscheid waren sehr viele Eltern und 
Spieler froh, denn jedes Kind erhält somit viel 
mehr Spielzeit bei den Turnieren. Besten Dank 
an unsere neuen Trainer Francesco Dell Amore 
und Anto Nikic bei den Fc-Junioren und Shaban 
Imeraj bei den Fd-Junioren.
Wie jeden Sommer gab es einen grossen Wech-
sel bei allen Mannschaften. Weil wir neu mit 
vier Teams spielen, konnten wir die Mannschaf-
ten fast gleich stark einteilen. Ich danke allen 
Trainern der Teams für die tolle Arbeit mit den 
Mannschaften. Die Resultate waren bei allen 
F-Teams sehr gut und unsere Fans sahen sehr 
spannende und gute Turnierspiele. 

Renato Soldati	



Sponsoren gesucht
Unterstützen Sie unsere Jugend und den Fussball

Möchten Sie den FC Sarnen mit einem Sponsoring unterstützen und gleichzeitig Ihre Werbung 
platzieren? Nutzen Sie die Chance auf einen der letzten Plätze auf den Werbebanden …

… oder mit einem Inserat im aktuell im Matchprogramm der 1. Mannschaft.

Ihre Bande

Philipp Imfeld

Birkenweg 6
6056 Kägiswil

Mobile 079 949 20 38
www.theofischer.ch

Bewährtes erhalten - Neues gestalten

Theo Fischer
Malergeschäft GmbH

www.fc
sa

rn
en

.c
h

Industriestrasse 27, 6060 Sarnen
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2. Liga  
Interregional
SA, 4.11.17, 18 Uhr

FC Sarnen
vs. FC Hergiswil
Matchballspender:
ConsunaMed Sagl, Dr. med. Jürg Bichsel, Giubiasco
Halter & Colledani AG, Arturo Colledani, Sarnen
Aqwa Sanitär AG, Daniel Läubli, Sarnen
Sanitas Troesch AG, Esther Burkhardt, Kriens
Joel Wetterwald, Alpnach Dorf
Subaru Garage Vogler, Hansruedi Vogler, Kaiserstuhl
Krummenacher Sanitär AG, Kägiswil

In der Pause Suppenplausch mit der Nahrin AG!
----------------------------------------------------------------------------------------------
SA 04.11. 10:30 Jun. D – FC Sachseln
----------------------------------------------------------------------------------------------
SA 04.11. 15:00 Jun. C – FC Hochdorf
----------------------------------------------------------------------------------------------
SA 11.11.	17:00	 FC	Sarnen	–	SC	Zofingen 
	 	 	 Cup-Qualifikation	2.	Liga	inter
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Wotsch äs guäts Klima ha,  
muäsch dr Burch vo gisWil ha!

041 660 85 44
info@kopierzenter.ch

Garage Schliere
Mark Schnyder und Nhi Nguyen
Brünigstr. 11 I 6055 Alpnach-Dorf 
Tel. 041 671 07 07 I www.garage-schliere.ch

 Bäni Britschgi
8702 Zollikon 6063 Stalden
Tel. 044 391 95 37 Tel. 041 660 90 37
 Natel 079 437 33 05

Lass die Profis an den Tank

Tankreinigung
Neuanlagen / Sanierungen

HERMANN BAUMANN AG

Nando Omlin
Versicherungs- und 

Vorsorgeberater
079 679 90 58

Dein Event – Dein Lokal
vom 30.10.2017 bis 13.03.2018

schliesst das Restaurant und 
wir vermieten unser Lokal

info@seerestaurant-eleven.ch

Ihre  
Werbung

Ihre  
Werbung



Piccolos
Vorrunde

Zum Start der Fussballsaison durften wir 20 
fussballbegeisterte Kids begrüssen, wovon 13 
Piccolos die ersten fussballerischen Schritte 
beim FC Sarnen wagten.

Es macht uns grossen Spass, mit den kleins-
ten der FC Sarnen Familie zu trainieren auch 
wenn wir zwischendurch ein bisschen gefordert  
werden.

Wir freuen uns, wenn wir den Kids leuchtende Augen, rote Wangen und die grosse Begeiste-
rung des Fussballsports vermitteln können.

Wir bedanken uns bei den Eltern wir für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen allen 
eine frohe und lichterfüllte Weihnachtszeit.

Die Trainer der Piccolos
Phippä und Roger



Ehrungen durch IFV
Beste Gesamtleistung Saison 16/17

Die Delegierten des Innerschweizerischen Fussballverbandes IFV vergeben an ihrer Jahresver-
sammlung vom 18. August 2017 zwei PREISE an den FC Sarnen:
•	 Fairste Mannschaft der 2. Liga: Unsere 1. Mannschaft wird für ihr sportliches Verhalten in ihrer 

Meistersaison 16/17 geehrt.
•	 Verein mit der besten Gesamtleistung 16/17 für die sehr guten Resultate aller Teams vom FC 

Sarnen.
Gratulation an alle Spieler, Trainer und Staff für diese tolle Leistung!

IFV-Präsident Urs Dickerhof übergibt Renato Soldati den Preis (Quelle: ifv.ch)

Vereinsaktivitäten Agenda 2018

13. – 14. Januar IFV-Hallenturnier Juniorinnen

26. – 28. Januar Hallenturnier FC Sarnen

26. April GV Supporter-Vereinigung

9. – 13. Mai Axpo Fussballcamp

27. Mai Sponsorenlauf

24. Juni OKB-Cup

19. Juli	 Vereins-GV

Herbst 18 200er Game

Für Ideen oder initiative Leute, die gerne bei der Organisation aktiv sein möchten, meldet euch 
bitte bei Nathalie Giger (Vorstand Events).



Sponsoren
Wir begrüssen unsere neuen Sponsoren

Neue Bandensponsoren

Wir bedanken uns herzlich unseren neuen Sponsoring-Partnern für das Vertrauen! 

«Dein Energiepartner»
Elektrizitätswerk Obwalden

Dress Fd-Junioren & Bande

Dress B-Junioren & Bande

Trainingsanzug



Stellenanzeiger



Stellenanzeiger
Wir suchen

Nachwuchs Allgemein - Vorstand
Der Ressortverantwortliche ist Mitglied vom Vorstand und organisiert für den Nachwuchs diverse An-
lässe. Hauptsächlich sind das aktuell der Samichlausabend am 6. Dezember und das Axpo-Camp über 
das Auffahrt-Wochenende. Der verantwortlichen Person obliegen die Funktion des J&S-Coachs und die 
Betreuung der F-Juniorenteams.

Torhüter - 2. Mannschaft
Hast du Lust als Torwart unsere 2. Mannschaft in der 4. Liga zu unterstützen?

Spielleiter D- & E-Junioren
An 6 – 10 Samstagen im Jahr pfeifst du Spiele unserer Junioren E und D im Seefeld Sarnen.

Schiedsrichter - ISV
Du pfeifst im Namen des FC Sarnen Spiele des Fussballverbandes in der Zentralschweiz. Jeder Verein 
muss je nach Anzahl Mannschaften mehrere Schiedsrichter stellen.

Sportkoordinator - Aktive
Du koordinierst in Zusammenarbeit mit dem Spiko die Zusammenarbeit zwischen der ersten und der 
zweiten Mannschaft sowie den A-Junioren. Zudem bist du bei der Planung der Saison (Spieler und Trai-
ner) für die drei Mannschaften aktiv.

OBSI Redaktor/in - PR-Kommission
Zur Entlastung des Vorstandes suchen wir eine Person, welche die Schnittstelle zwischen dem Vorstand 
und dem Wirt bildet. Dabei geht es um die Organisation des Personales, das Aufstellen von Arbeits-
plänen und die Kontrolle der geleisteten Stunden, die Instandhaltung der Einrichtung, das Clublokal 
bewerben usw.

Journalist/in - PR-Kommission
Unsere Öffentlichkeitsarbeit hat noch Potenzial in den Print- & Online-Zeitungen. Wir suchen daher 
einen «Hobby-Journalist», der gerne Berichte vom FC Sarnen in der Obwaldner Zeitung oder im Regio-
Fussball publiziert.

Koordinator Clublokal - eleven 11
Zur Entlastung des Vorstandes suchen wir eine Person, welche die Schnittstelle zwischen dem Vorstand 
und dem Wirt bildet. Dabei geht es um die Organisation des Personales, das Aufstellen von Arbeits-
plänen und die Kontrolle der geleisteten Stunden, die Instandhaltung der Einrichtung, das Clublokal 
bewerben usw.

Personal Clublokal - eleven 11
Damit wir das Clublokal rentabel betreiben können, benötigen wir Personal, welches für 10 Franken in 
der Stunde Ritta und Silvia unterstützt. Jeweils am Mittwochabend und am Samstagnachmittag brau-
chen wir Hobbyköche, die einfache Snacks zubereiten können. Zudem suchen wir für am Wochenende 
Buffetpersonal.



PR-Kommission 
Wir bedanken uns herzlich

Wir verabschieden zwei unserer dienstältesten Kollegen aus dem PR-Team.

Alexandra von Ah wir danken dir ganz 
herzlich für deinen langjährigen Ein-
satz. Du hast über 13 Jahre das OBSI 
redaktionell geleitet und geprägt. Wir 
wünschen dir persönlich nur das Beste 
in der Zukunft.

Jürg Berlinger, wir bedanken uns bei 
dir ganz herzlich für deine Unterstüt-
zung im PR-Team. Über 20 Jahre hast 
du den Verein aktiv unterstützt – nicht 
nur mit vielen Arbeitsstunden, sondern 
auch als Ausrüstungs-Sponsor. Nun 
wünschen wir Dir in deinem neuen be-
ruflichen Lebensweg ganz viel Erfolg.

Der Vorstand und eure PR-Kollegen

Wir wünschen der Fussballfamilie  
schöne und erholsame Festtage
En guetä Rutsch ins 2018
- Eure PR-Kommission -



Sponsoring 
Dankeschön

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren!

Wir bitten die Vereinsmitglieder unsere Sponsoren bei ihren privaten und ge-
schäftlichen Aktivitäten zu berücksichtigen.

Hauptsponsor 
Obwaldner Kantonalbank

Ausrüster 
Dolomiten Sport AG

Co-Sponsor 
allron, Paul Widmer 
Print Center, Hergiswil 
Restaurant Aiola 

Dress-Sponsoren
Aktuell Obwalden 
Bani Gibs 
Bruno's Best 
Capraro Malerei-Decor 
DiamondOnline.com	 
Druckerei Kuster 
Eleconstruct 
Obwaldner Kantonalbank 
ONiKO 
Restaurant Aiola 
SIKA Supply Center 
Vestido Mode

Matchprogramm- & Spielsponsoren
Bünten-Chäller (Dillier-Wyrsch) 
Burch Bauaustrocknung
die Mobiliar 
Garage Schliere GmbH
Hermann Baumann AG 
Kopierzenter Sarnen GmbH
von Holzen Immobilien Treuhand 
Zurich (Nando Omlin)
Drogerie Bühlmann 
Elektro Huwyler
FB-Trocknungsservice 
Feba Fassadenbauteile
Garage Blättler 
Holzbautechnik Burch
Nahrin 
Orfida Treuhand + Revisions
Personal Sigma Stans 
Theo Fischer Malergeschäft

Matchbälle
AqwaSanitär 
ArchitekturTEAM 
Autospritzwerk André Kiser 
AXA Winterthur
Carrosserie Sarnen 
ConsunaMed Sagl
Deluxe Parkett 
Garage Blättler 
Garage Hansruedi Vogler Subaru 
Gebr. Kiser, Elektro-Anlagen
Halter + Colledani 

Intermed 
Krummenacher Sanitär 
Markus Enz AG
Physiotherapie sanesco 
Sanitas Troesch 
Wetterwald Joel

Wir danken auch den Inserenten und allen,  
die uns in irgendeiner Weise unterstützen!!!



Wir sind für Sie da. 
Versprochen.

Wir wünschen  
allen Spielerinnen 
und Spielern  
eine erfolgreiche 
Saison 2017/2018.

Hopp Sarnä! 


